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Participant de la Plateforme des droits fondamentaux (FRP) de I 'Union Européenne depuis 2010 
ONG a statut consultatif special du Conseil economique et social des Nations Unies depuis 2009 

OING a statut participatif aupres du Conseil de l'Europe depuis 2005 

 

Human Dimension Implementation Meeting (HDIM) 2015 
 21. September 2015   - 2. Oktober  2015 
 
Working Session 15: Fundamental Freedoms II includin g: 
Freedom of thought, conscience, religion or belief 
 
Erklärung von  Daniele Muller-Tulli, Präsidentin der FECRIS 
 
Übersetzung:  
 

FECRIS – die Europäische Föderation der Zentren für Forschung und Information 
über Sekten und Kulte schließt Unterstützungsvereinigungen für Familien und Opfer 
zusammen, die gegen ungebührlichen sektiererischen Einfluss in mehr als 30 
Ländern kämpfen. 

FECRIS war seit 2007 bei den Sitzungen der ODIHR in Warschau vertreten und 
versucht, Ihre Aufmerksamkeit auf die Wahrheit zu lenken. Tatsächlich verkünden 
sektiererische Lobbies, die hier massiv vertreten sind, weiterhin, dass unsere 
Organisation gegen die Freiheit kämpft und Menschenrechte, fundamentale 
Freiheiten und insbesondere die Glaubens- und Religionsfreiheit angreift. 

Diese Lobbies zirkulieren dauernd verleumderische Flugschriften im Internet, um 
unsere Organisation und ihre Mitglieder zu diskreditieren. Ihr klares Ziel ist es, 
Verwirrung zwischen Sekten und Religion zu erzeugen und Menschenrechte 
anzugreifen. 

FECRIS geht es nicht um Religion oder Politik. Sie ist politisch und religiös neutral. 
Ihre Sendung ist es, Vereinigungen zusammenzuschließen, die Opfer verteidigen, 
die durch ungebührlichen Einfluss von Gruppen oder Einzelpersonen geschädigt 
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wurden, und deren Familien zu unterstützen. Diese Gruppen sind nicht, wie sie 
behaupten, neue religiöse Bewegungen, deren Zweck es wäre, spirituelle 
Erleuchtung im Leben ihrer Mitglieder zu bieten. Sie haben Hintergedanken und 
verletzen die Grundsätze der Regeln des Gesetzes. Sie arbeiten gemäß dem 
launischen Willen ihrer Leiter oder Gurus, welche die ganze staatliche Macht, die 
Legislative, Exekutive und Gerichtsbarkeit, beanspruchen. 
 
Die Sekte ist ein Staat im Staat, in dem die Regierungsgewalt durch den Guru ausgeübt 
wird, der es auf sich genommen hat, das Recht umzusetzen. Es ist Zeit, dass 
Institutionen wie die OSZE und die Regierungen, die daran beteiligt sind erkennen, dass, 
wie der Anwalt Jean-Pierre Jougla festgestellt hat, „das Sektenprojekt darin besteht, die 
Paradigmen unserer demokratischen Staaten zu ändern, auf denen ALLE 
Staatsgrundsätze unserer Gesellschaften beruhen“. 
 
Es ist Zeit; dass die hier anwesenden Regierungen erkennen, dass diese Gruppen, die 
hierher kommen und uns in Ihrer Gegenwart verleumden, einem totalitären Modell folgen, 
dessen einziger Zweck die Unterwerfung ihrer Anhänger ist, nachdem sie den Bruch mit 
deren früheren Leben hervorgerufen haben, um sie besser finanziell und sexuell ausbeuten 
zu können, in völliger Missachtung der Gesetze, und dank des Systems, das ihnen zur 
Erreichung ihrer Ziele zu errichten gelungen ist: die grenzenlose Hingabe ihrer Anhäger, eine 
Hingabe, die bis zum Tod gehen kann.   
 

Wie glaubwürdig sind diese Gruppen, bei denen sich Gerichtsverfahren wegen 
Pädophilie, Betrug, Verletzung von Menschenrechten, Belästigung und Missbrauch 
gemeinschaftlichen Eigentums anhäufen? 
 
Weder Verleumdung unserer Vereinigungen noch Missachtung von Gesetzen wird 
solche Demokratien entstehen lassen, wie wir sie wüschen, mit Achtung der 
fundamentalen Freiheiten, wie sie in der Europäischen Konvention über 
Menschenrechte, der Universalen Erklärung über Menschenrechte und der 
Internationalen Konvention über Kinderrechte festgesetzt wurden. 
 
 


